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Bereits ist wieder ein interessantes und vielfältiges Jahr vorbei. 
 
Unser Vorstandsteam versuchte auch im Jahr 2019 mit unseren Ausflügen, 
Besichtigungen, Führungen, Vorträgen und den kulturellen Anlässen den Geschmack 
unserer Frauen zu treffen. Wir freuen uns über Ideen und Vorschläge von euch.  
 
Zusammen haben wir viele gemütliche und fröhliche Stunden verbracht, dafür spreche ich 
euch einen grossen Dank aus. 
 
Ich freue mich auf unsere Begegnungen in diesem Jahr und hoffe auf ein reges 
Mitmachen. 
 
 
Aus den Thesen von Gottlieb und Adele Duttweiler stammt nachfolgender Satz: 
 
 
„Das Frauenherz ist der sicherste Aufbewahrungsort für unser Ideengut“  
 
 
 
 
 
 
Ruth Gemperle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



10. Januar 2019  Lottonachmittag in der Aula des BBZ 
Alle Jahre wieder.....unser beliebtes Lottospiel lockte 42 Frauen an. Sie alle wollten es 
wissen und ihr Glück versuchen. Wiederum freuten sich unsere Damen auf den Apéro 
riche, der von einigen Vorstandsfrauen und mit Hilfe von Elsbeth Hablützel am Vormittag 
zubereitet wurde. Am Schluss konnte jede Dame vom Gabentisch ein Päckli nehmen und 
mit einem kleinen Geschenk den Heimweg antreten - wie Ogi einmal sagte: „Freude 
herrscht“  
 
 
29. Januar 2019 Vortrag „Herausforderung im Detailhandel aus der Sicht der Migros 
Ostschweiz“ 
Herr Erwin Gfeller, Vizepräsident der Verwaltung Migros Ostschweiz, zeigte in einem 
interessanten und übersichtlichen Referat auf, welche Auswirkungen das veränderte 
Konsumverhalten, der Einkaufstourismus und Online-Handel auf den Detailhandel haben. 
Welche Herausforderungen dadurch einem Grossverteiler wie der Migros erwachsen und 
wie die Migros der Entwicklung begegnen will. Sei es, frische und regionale Produkte zu 
forcieren, das Einkaufserlebnis zu attraktivieren, Entwicklung neuer Systeme oder 
Expansion im Gesundheitsbereich. Viele Wortmeldungen gab es dann zur Situation der 
Migros in Neuhausen. 
 
 
13. Februar 2019  Referat „Sicherheit im Alltag – wie können wir uns vor raffinierten 
Tätern schützen?“ 
Mit seinem lebendigen Vortrag hat Herr Philipp Maier, Chef Kriminalpolizei Schaffhausen, 
den 80 anwesenden Damen und Herren die verschiedenen Arten von Diebstahl und 
Betrugsmaschen vorgestellt. Er wies darauf hin, dass Taschendiebe meist zu zweit oder in 
Gruppen mit äusserster Präzision und Fingerfertigkeit arbeiten. Sehr intensiv informierte er 
über die stark zunehmende Enkelmasche sowie die Trickdiebstähle an der Tür. Sehr 
hilfreiche Tipps wurden von ihm gegeben, damit man nicht Opfer von solchen 
Machenschaften wird.  
 
 
21. März 2019  Trottentheater 
Einen vergnügten Nachmittag im ausverkauften Trottentheater in Neuhausen konnten die 
FORUM elle Frauen verbringen. Die Komödie in drei Akten „Dokter sött me sii“ , 
vorgetragen von der Theatergruppe WIRRWARR, brachte die Damen zum Lachen. Der 
Applaus am Ende der Vorstellung für die 8-köpfige Theatergruppe wollte nicht enden. Und 
bereits steht das neue Datum einer eigenen FORUM elle-Vorführung im kommenden Jahr 
fest, herzlichen Dank an die Theatergruppe WIRRWARR und alle Mitarbeiter/innen. 
 
 
26. März  GV im Park Casino Schaffhausen 
132 stimmberechtigte Frauen nahmen an der diesjährigen GV teil. Als Gäste durften wir 
Cécile Schwinghammer vom ZV, Irma Keller vom Kulturprozent GMOS, Mirjam Frick, 
Projektleiterin HR GMOS und Daniel Färber, Job Coach obvita, begrüssen.  
Der geschäftliche Teil wurde zügig abgewickelt und nach einer kurzen Pause übernahmen 
Mirjam Frick und Daniel Färber das Wort. Sie informierten über das Projekt „Jugendliche 
mit Handicap“, welches bei der Genossenschaft Migros Ostschweiz 2016 gestartet wurde. 
Es bietet IV-unterstützten Jugendlichen jährlich bis zu 10 Lehrstellen und lernschwachen 
Schülern eine vielfältige Unterstützung an um einen Einstieg im Arbeitsmarkt zu 
ermöglichen. 
Auch dieses Jahr offerierte die FORUM elle-Kasse einen kleinen Imbiss (heisser 
Fleischkäse mit Salat). 
 



04., 10. und 26 April  Besuch der Firma Just in Walzenhausen  
Dreimal führte unser Weg nach Walzenhausen zur Firma Just. Im Film erfuhren wir, dass 
Ulrich Jüstrich nach seiner Rückkehr von Argentinien, wo er 7 Jahre als Bürstenverkäufer 
gearbeitet hatte, das Unternehmen 1930 in der ehemaligen Stickerei seines Vaters 
gründete. Heute sind 70‘000 Verkaufsberater/-innen weltweit in 34 Ländern für Just 
unterwegs. Nach einer Stärkung bei Kaffee und Gipfeli hatten wir die Möglichkeit, eine 
Führung durch den modernen Neubau zu machen und an Testsäulen unseren Geruchs-, 
Geschmacks- und Tastsinn zu erproben.  
Weiter ging es nach Teufen zum Restaurant Schnuggebock. Wir genossen ein typisches 
Grosi-Menü, natürlich zum Selberschöpfen aus Suppenterrine, Salat-, Apfelmus- und 
Chäshörnli-Schüsseln. Anschliessend erkundeten die Frauen das ganze Haus mit all den 
alten Gegenständen, dem ehemaligen Schulzimmer, Frisiersalon, Tante Emma Laden und 
natürlich die hauseigene Bäckerei. Die Muttersau mit ihren Ferkeln durfte auch nicht 
fehlen.  
 
 
07., 14. und 21. Mai 2019  Merian-Gärten Münchenstein und Blindenhundeschule 
Allschwil 
Eine wunderschöne Fahrt durch das Klettgau führte uns nach Münchenstein zu den 
Merian-Gärten. Sie sind bekannt für das Rhododendrontal, den Irisgarten und dem Park 
im Grünen, der vor 30 Jahren von der Migros ins Leben gerufen wurde. Bis zum 
Mittagessen blieb fast zu wenig Zeit die Schönheiten der Natur zu erkunden. Im 
Restaurant Seegarten wurden wir mit einem feinen 3-Gang Menü verwöhnt. 
In Allschwil bei der „Stiftung Schweizerische Schule für Blindenführhunde“ begrüsste uns 
Ronny Ramseier. Der Rundgang war sehr aufschlussreich, wir erfuhren viel über die lange 
Ausbildungszeit der Vierbeiner. Einen Jööö-Effekt rief natürlich der Besuch der Welpen-
Abteilung hervor, die 4 bis 6 Wochen alten Labradors waren aber auch härzig. Der 
abschliessende Film zeigte eindrücklich wieviel Arbeit hinter der Ausbildung der Hunde 
steckt. Ein lohnenswerter Besuch! 
 
 
04., 12. und 27. Juni 2019 Frühstück und Rundgang in der Konfitüren-Manufaktur 
Faller 
Auf direktem Weg ging es nach Utzenfeld im Schwarzwald. Im Café Therese der 
Konfitüren-Manufaktur Faller wurden wir mit Hefezopf, Kaffee und einem Buffet mit allen 
möglichen Konfitüren verwöhnt. Welch eine Vielfalt bot sich uns!  
Der anschliessende Film und Rundgang zeigte uns, wie wichtig für die Familie Faller die 
Qualität ihrer Waren ist. Die kleinen Mengen Früchte werden im offenen Kupferkessel ge- 
kocht und von Hand gerührt. Natürlich durfte das Shopping im „Geschenklädeli“ nicht 
fehlen und jede Frau freute sich über das Bhaltis, ein Glas Himbeer-Konfitüre.  
Im Restaurant Rössle in Todtmoos speisten wir wie Könige, die Stimmung war fröhlich und 
die Frauen freuten sich auf den freien Aufenthalt in St. Blasien. 
 
 
03. Juli 2019 Immer der Nase nach – Duftführung in Schaffhausen 
Es war ein heisser Sommertag. Zum Glück bekamen die 47 Damen vor Beginn der beiden 
Führungen ein Mineralwasser. Cornelia Lindner führte an Orte in der Stadt, in denen 
früher und auch heute noch Düfte eine Bedeutung haben. 
 
 
13., 16. und 21. August 2019 Besichtigung TEXAID Schattdorf und Besuch Altdorf 
Früh mussten wir los und freuten uns deshalb auf den Kaffeehalt in Küssnacht am Rigi. 
Weiter ging es nach Schattdorf, wo die TEXAID, eines der modernsten Textilsortierwerke 
Europas, stationiert ist. Bei der Präsentation von Fillipo Pagliara erfuhren wir viel 



Interessantes. Seit 1978 gibt es die TEXAID und  jährlich werden 36‘000 t Kleidung, 
Schuhe und Heimtextilien gesammelt. Davon kommen 65 % wieder auf den Markt, 30 % 
werden zu Putzlappen und Reisswolle/Dämmmaterial verarbeitet. Der Rest ist Abfall, der 
entsorgt werden muss. Unverständlich für uns alle war, was Elektroschrott, Messer, 
Waffen und eine Schildkröte in den Sammelsäcken zu suchen hatte. Beim Rundgang 
wurde uns die Komplexität dieses grossen Werkes und die Leistung der Sortiererinnen 
Nahe gebracht. 
Das Mittagessen genossen wir im Hotel Höfli in Altdorf, bis zur Heimfahrt blieb genug Zeit, 
Altdorf auf eigene Faust zu erkunden. 
 
 
11., 18. und 24. September 2019  Lüderenalp und Chüechlihus in Langnau 
Unsere Fahrt führte zur Lüderenalp im Emmental, die auf 1‘141 m üM liegt. Die schmale, 
kurvige Strasse zu unserem Ausflugsziel machte manchen Damen Angst. Doch auf 
unseren Chauffeur Ingo war Verlass, souverän lenkte er den grossen Car sicher vor den 
Eingang des Hotels. Nach dem Mittagessen wurde die grandiose Weitsicht sowie die 
längste Bank aus einem einzigen Baumstamm bestaunt. 
Nächstes Ziel war das Chüechlihus in Langnau. Das ungewöhnliche Haus aus dem Jahre 
1526 ist das älteste weitgehend original erhaltene Holzgebäude der Region. Bei einer 
Führung erfuhren wir viel über den früheren Alltag, das Gewerbe und Handwerk im 
Emmental. Das Museum besitzt eine der grössten und wichtigsten Sammlungen von 
Langnau-Keramik sowie Küferei- und Flüehliglas-Erzeugnissen. 
 
 
16. Oktober 2019 Führung im Gottfried Keller Zentrum, Glattfelden 
Gottfried Keller, Schweizer Dichter, Maler und Politiker wäre dieses Jahr 200 Jahre alt 
geworden, ein Grund, das Museum in Glattfelden zu besuchen. Es ist seit 1985 in einem 
der ältesten Häuser (1526) des Bezirks Bülach untergebracht. Herr Aebi liess uns durch 
seine lebendige Führung 1 ½ Stunden in die Welt von Gottfried Keller mit all seinen Höhen 
und Tiefen eintauchen. Anschliessend konnten wir uns im Café, das extra für uns geöffnet 
wurde, für die Heimreise stärken. 
 
 
23. Oktober 2019 Vortrag „Die Bergbevölkerung im Ladakh / Indischer Himalaya  
Käthi Roth, eine 73-jährige, pensionierte Krankenschwester, reiste 1973 zum ersten Mal 
ins Land der hohen Pässe. Letztes Jahr war sie das 22. Mal in den 7 Dörfern auf einer 
Höhe von 4‘500 m üM in einem Seitental des Indischen Himalayas. Gebannt lauschten 55 
Zuhörer ihren Ausführungen über die grosse Armut der Bevölkerung, das Fehlen von 
Medizin und das Problem der Mangelernährung. Die wunderschönen Landschaftsbilder 
und die respektvollen Aufnahmen der Menschen zeigten uns ihr persönliches 
Engagement. Ein Vortrag, der uns unter die Haut ging! 
 
 
05. November 2019 Neumitgliederanlass Migros Herblingen 
13 Neumitglieder folgten der Einladung nach Herblingen und wurden vom Centerleiter, Urs 
Lehrbaumer, über den anstehenden Umbau informiert. In einem 3D-Zelt wurde das 
geplante Projekt bildlich nähergebracht und die Führung durch den Migros Markt liess uns 
hinter die Kulissen schauen.  
Danach wurden wir mit Canapés, Getränken und Dessert-Gebäck aus dem Restaurant 
verwöhnt. Zum Abschluss konnten wir ein frisch gebackenes Brot aus der Hausbäckerei 
nach Hause nehmen. 
Der ganze Anlass wurde vom Migros Markt Herblingen gesponsert. Vielen Dank Herr 
Lehrbaumer! 
 



 
06. November 2019  Vortrag „iMpuls – ein M gesünder“ 
Gesund leben ist ein zentrales Thema für viele Menschen in der Schweiz. Was iMpuls, die 
Gesundheitsinitiative ist und welche Ziele sie verfolgt brachte Frau Selina Steinmann, 
Leiterin Gesundheitskoordination der Migros Gruppe, den Zuhörerinnen näher. 
Anschaulich zeigte sie die vielen Möglichkeiten in den Bereichen Ernährung, Bewegung, 
Entspannung und Medizin auf. Beim anschliessenden interaktiven Training mit iMpuls 
Coach Andres Malloth hatten wir Gelegenheit, die Theorie in die Praxis umzusetzen. Mit 
viel guter Laune und Humor wurde dieses nicht immer einfache Training gemeistert.  
 
 
19. November 2019 Filmnachmittag in der Aula des BBZ 
70 Frauen kamen, um den Novembernachmittag bei einem Film zu geniessen. Zum 
richtigen Kinofeeling gehört natürlich auch Popcorn, das wir Vorstandsfrauen am Morgen 
frisch zubereiteten und am Eingang zur Aula den Damen abgaben. Der Film „Drei Männer 
im Schnee“ brachte uns so zum Lachen, dass manch einer Frau fast die Luft wegblieb. 
In der Pause überraschten wir unsere Mitglieder wiederum mit einem Glacé. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an den Sponsor der Glacébecherli: Herr Thomas Sigrist, 
Filialleiter Migros Buchthalen. 
 
 
06. Dezember 2019  Adventsfeier im Park Casino 
Nach einer kurzen Begrüssung füllte sich die Bühne. Die Harfenistin Alexandra Brügger 
wurde sehr schnell vom 36-köpfigen Kinder- und Jugendchor Wild Voices aus 
Diessenhofen unter der Leitung von Eliane Michno umringt. Sei es gemeinsam, solo, mit 
Harfenbegleitung oder ohne oder nur Harfe – die Melodien, Stimmen, der Einsatz der 
Kleinsten, all das erfreute und liess uns strahlen. Die Gesichter der Kinder strahlten, als 
sie zum Abschied einen Grittibänz erhielten. 
Nach der Pause der zweite Show-Block. 75 Seniorinnen und Senioren, schmuck gekleidet, 
liefen ein. Der Chor Rundadinella unterhielt uns fast eine Stunde. Gewaltige Stimmen und 
ein abwechslungsreiches Programm unter der Leitung von Vreni Winzeler. Sie wusste, wie 
sie unsere Damen zum Mitmachen animierte. Alle Anwesenden wissen nun, wie an einem 
Konzert ganz lautlos geklatscht wird. 
Mit einem feinem Essen, vielen Komplimenten für die Tischdekoration von Jacqueline, der 
Unterhaltung und dem Essen wurde auch dieser Tag für alle etwas Spezielles. Und wieder 
ein herzliches Dankeschön an Thomas Sigrist, Leiter der Migros Buchthalen, für die 
gesponserten Schoggi-Chläusli.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Vorstandstätigkeiten 
Mit 9 Sitzungen und regem Mailkontakt haben wir das abwechslungsreiche und 
interessante Programm auf die Beine gestellt 
 
Ich nahm an 2 Präsidentinnen Konferenzen in Zürich teil.  
Die zweitägige Arbeitstagung fand in Solothurn statt 
 
An der Delegiertenversammlung in Luzern wurde unsere Sektion durch 6 Delegierte 
vertreten. 
 
FORUM elle Tage fanden Mitte Juni in Herblingen und Anfang September in Stein am 
Rhein statt. 
 
 
Gruppentätigkeiten 
Die Diskussionsrunde FAV (Frauen ab 40) lockte wieder viele Frauen in die Migros 
Klubschule, die Themen waren vielseitig und interessant. Ab Oktober übernahm neu 
Cristina Zanetti diese Gruppe, Ruth Uhlmann wurde an der FAV-Reise verabschiedet. 
Die Englisch-Konversation-Gruppe wurde rege besucht. Leider musste Charlotte 
Grüninger ihre Tätigkeit aufgeben. Für zwei Monate übernahm Martin Harzenmoser die 
Gruppe. Nun haben wir in Gertrud Grabowski eine neue Leiterin gefunden - Danke 
Gertrud! 
Die Spaziergruppe unter der Leitung von Trudy Sélébam und ad interim Kathrin Gaspar 
war bei jedem Wetter unterwegs. 
Thema-, Kultur und Wandern erfreut sich grosser Beliebtheit - war doch der Wettergott 
auch dieses Jahr uns freundlich gesinnt. 
Höck im Migros Restaurant Herblingen freut sich über Unterstützung von euch Frauen. 
 
 
 
Mitgliederzahlen 
Ordentliche Austritte 37 
Todesfälle    4 
Streichliste   16 
Eintritte   31 
Stand per 31.12.2019 469    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Finanzieller Jahresabschluss 2019 – unrevidiert 
 

 
 
  



Herzlichen Dank: 
 
• an Herr Peter Diethelm, Geschäftsleiter der Migros Ostschweiz und seinem Team 

 
• an Herr Andreas Bühler, Leiter Kulturprozent Migros Ostschweiz für die grosszügige finanzielle 

Unterstützung 
 

• an Frau Irma Keller, Assistentin Kulturprozent, sie unterstützt uns tatkräftig und hat immer ein offenes 
Ohr für unsere Anliegen 

 
• an Herr Julius Eggli GMOS für die grosszügige Blumenspende anlässlich unserer GV 

 
• an Herr Urs Lehrbaumer, Zentrumsleiter Migrosmarkt Herblingen, er ermöglicht und sponsert unseren 

Neumitglieder-Anlass und unterstützt unseren FORUM elle Tag 
 

• an Herr Thomas Sigrist, Filialleiter Migros Buchthalen, für sein grosszügiges Sponsoring (Glacé und 
Schoggi-Samichläusli) 

 
• Frau Doris Menzi, Leiterin Klubschule und Ihrem Team, sie stellen uns die Räumlichkeiten für unsere 

Sitzungen und Gruppenanlässe zur Verfügung 
 

• an den ganzen Zentralvorstand für seine Arbeit und an Monika Früh für die ganze „Schreiberei“ 
 

• an den ganzen Vorstand der Sektion Schaffhausen 
 

• an alle Gruppenleiterinnen (Ruth Uhlmann, Cristina Zanetti FAV, Trudy Sélébam, Kathrin Gaspar 
Spaziergruppe, Charlotte Grüninger, Martin Harzenmoser und Gertrud Grabowski Englisch), die mit 
viel Idealismus und Ideen unsere Frauen zu begeistern wissen 

 
• und natürlich euch liebe Mitglieder, für die Teilnahme an unseren Anlässe, für eure Treue zum 

FORUM elle und die vielen positiven Rückmeldungen: DANKE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neuhausen Ende Dezember 2019 
Ruth Gemperle 
Präsidentin Sektion Schaffhausen 
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     8207 Schaffhausen 
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     052 653 10 40 
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Elle Höck    Migros Restaurant Herblingen 
     ohne Leitung und Vorstands-Präsenz 


